
 
 

Erzquell Brauerei Siegtal in Mudersbach 
 

Die heutige Erzquell Brauerei Siegtal wurde im Jahr 
1885 von Hermann Burgmann und Heinrich 
Wildenberg als Siegtal-Brauerei gegründet.  
1976 fusionierte die Siegtal-Brauerei mit der Bielsteiner Brauerei zur Erzquell-Brauerei.  
 
Angetrieben durch  eine heute noch betriebsfähige 1 Zylinder-MAN-Kolbendampfmaschine 
von 1898, befindet sich im 
Maschinenraum noch ein sehr 
gut erhaltener liegender Linde 
Kreuzkopfverdichter Größe 12 
von 1898 - Hub 420 mm, 

Zylinder  250 mm, Drehzahl 
85 U/Min., Kälteleistung 
120.000.kcal/h. Der Kältekom-
pressor ist natürlich nicht mehr 
an dem NH3- Kreislauf 
angeschlossen. Jedoch gibt es 
die Möglichkeit, die Dampfma-
schine mit Druckluft laufen zu 
lassen. - Um Dampfmaschinen-
geräusche zu erzeugen, ist die 
Druckseite des NH3- 
Verdichters gedrosselt – so 
arbeitet er als „Luftpumpe“ und faucht bei jedem Hub leise vor 
sich hin - für alle Besucher ein einmaliges Erlebnis, da nur noch 
ganz wenig Menschen so eine Maschine in Aktion gesehen 
haben. 
 
Kontaktadresse: Herr Reinhard Donner 
Erzquell Brauerei Siegtal - Haas GmbH & Co. KG  
Kölner Straße 1 – 5, 57555 Mudersbach 

Tel.: 0271 3501 184, Fax: 0271 3501 130, Mail: info@erzquell.de 
Weitere Bilder und Infos umseitig 

mailto:info@erzquell.de


Erzquell Brauerei Siegtal in Mudersbach



Bei dem in der Erzquell-Brauerei zu besichtigende Verdichter handelte es sich um den Verdichter
Nr. 3123 Größe 12, der 1898 an die Burgmann & Wildenberg Brauerei in Niederschelden bei
Siegen geliefert wurde.

Daten zum Verdichter:

Hub: 420 mm
Zylinderdurchmesser: 250 mm
Kolbenstange: 60 mm
Drehzahl: 85 U/min.
Kälteleistung: 120.000 kcal/h
Verdampfungstemperatur: -10 °C
Kondensationstemperatur: 25 °C

Anbei der Auszug aus der Referenzliste von 1898 Gesellschaft Linde:


